
Wegweiser
Frühe Hilfen für Familien
in Erftstadt

Informationen,
Tipps und Adressen

Ru

nderTisch

Frü he Hilf
en





Vorwort

1

Der Runde Tisch für Frühe Hilfen wur-

de 2008 gegründet, um die vielfältigen 

Hilfsangebote der Jugend- und Gesund-

heitshilfe und weiterer Fachstellen und 

Institutionen zu vernetzen und zusätzliche 

Angebote auf den Weg zu bringen. 

Das gesunde Aufwachsen von Kindern 

und ihren Familien liegt uns am Herzen. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie die in 

dieser Broschüre dargestellten Angebote 

für sich nutzen könnten. Über kritische An-

regungen und weitere Vorschläge würden 

wir uns sehr freuen – damit Erftstadt auch 

weiterhin eine kinder- und familienfreund-

liche Stadt bleibt.

Herzlichst 

Ihr Team für Frühe Hilfen

Liebe Eltern,

mit diesem Wegweiser möchten wir, der 

Runde Tisch für Frühe Hilfen in Erft-

stadt, Ihnen das umfangreiche und quali-

fizierte Angebot von Beratungsstellen und 

konkreten Hilfsangeboten für Familien in 

Erftstadt und Umgebung vorstellen. 

Sie werden in dieser Broschüre nützliche 

Hinweise, Adressen und Ansprechpart-

ner finden, die Sie bei der Versorgung, 

Betreuung und Erziehung Ihres Kindes in 

den ersten Lebensjahren unterstützend in 

Anspruch nehmen können. Die Beratungs-

angebote sind vertraulich und in der Regel 

kostenlos.
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kommen, desto höher ist der prozentuale 
Ausgleich.
Elterngeld kann in den ersten 14 Le-
bensmonaten des Kindes in Anspruch 
genommen werden. Ein Elternteil kann 
höchstens für 12 Monate Elterngeld bean-
tragen. Anspruch auf zwei weitere Monate 
Elterngeld haben die Eltern, die beide vom 
Angebot des Elterngeldes Gebrauch ma-
chen möchten.
Alleinerziehende erhalten allein für 14 
Monate Elterngeld. Bedingung ist, dass 
das Kind nur bei dem Elternteil lebt, dem 
auch die elterliche Sorge oder zumindest 
das Aufenthaltsbestimmungsrecht allein 
zusteht. 

Rhein-Erft-Kreis
Amt für Familien, Senioren und Soziales
Willy-Brandt-Platz 1, 50126 Bergheim
Tel.: 02271/ 83-0 und -3181
www.bmfsfj.de

Kindergeld
Kindergeld können alle Eltern erhalten, die 
ihren Hauptwohnsitz in der Bundesrepublik 
haben. Das Geld gibt es für Kinder unter 
18 Jahren und (unbegrenzt) für Kinder, die 
wegen einer Behinderung außerstande 
sind, sich selbst zu unterhalten sowie für 
Kinder ohne Ausbildungsplatz und ohne 
einen qualifizierten Berufsabschluss unter 
25 Jahren und für Kinder ohne Arbeitsplatz 
unter 21 Jahren.
Das Kindergeld beträgt für das erste und 
zweite Kind 164 Euro und für das dritte 

Mit der Geburt Ihres Kindes verändert 
sich die finanzielle Situation in der Fa-
milie erheblich. Sie können staatliche 
Leistungen beantragen, um zusätzliche 
Ausgaben, die jetzt auf Sie zukommen, 
zu bestreiten. Wenn das Familienein-
kommen nicht ausreicht, gibt es au-
ßerdem verschiedene Hilfen, die Sie in 
Anspruch nehmen können.

Elterngeld
Seit dem 01.01.2007 bekommen Eltern, 
die sich nach der Geburt des Kindes für 
eine Baby-Pause entscheiden, mindestens 
300 Euro bis maximal 1800 Euro Eltern-
geld je Monat. Das Elterngeld bekommt 
man zusätzlich zum Kindergeld.
Anspruch auf Elterngeld haben Mütter und 
Väter
• die ihre Kinder nach der Geburt selbst 

erziehen und betreuen
• nicht mehr als 30 Stunden in der Woche 

erwerbstätig sind
• mit ihren Kindern in einem Haushalt 

leben
• einen Wohnsitz oder gewöhnlichen Auf-

enthalt in Deutschland haben.
Das Elterngeld beträgt 67% des durch-
schnittlichen Nettoeinkommens des 
betreuenden Elternteils vor der Geburt, 
höchstens jedoch 1800 Euro. Nicht er-
werbstätige Elternteile erhalten mindes-
tens 300 Euro.
Bei gering verdienenden Elternteilen unter 
1000 Euro monatlich wird die Ersatzrate in 
kleinen Schritten von 67% auf bis zu 100% 
erhöht. Dabei gilt: Je niedriger das Ein-
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Kind 170 Euro sowie ab dem vierten Kind 
195 Euro. Nach Vollendung des 18. Le-
bensjahres gibt es für das Kind nur noch 
dann Kindergeld, wenn das Kind sich in 
der Schul- oder Berufsausbildung oder 
im Studium befindet und dessen Einkünfte 
jährlich unter 7680 Euro liegen. Auch BA-
föG-Zahlungen zählen zu den Einkünften.

Eltern beantragen das Kindergeld schrift-
lich bei der zuständigen Familienkasse, 
von der es auch ausbezahlt wird. Angehö-
rige des öffentlichen Dienstes und Emp-
fänger von Versorgungsbezügen stellen 
den Antrag bei der mit der Festsetzung der 
Bezüge befassten Stelle des jeweiligen 
öffentlich-rechtlichen Arbeitgebers bzw. 
Dienstherrn.

Familienkasse Brühl
Alte Bonnstr. 2c, 50321 Brühl
Tel.: 01801/ 546337

Kindesunterhalt
Jedes minderjährige nicht verheiratete 
Kind hat einen Unterhaltsanspruch gegen-
über seinen Eltern grundsätzlich bis zum 
Abschluss einer Berufsausbildung. Der 
Elternteil, bei dem das Kind lebt, leistet sei-
nen Unterhalt in der Regel durch die Pflege 
und Erziehung des Kindes. Der andere El-
ternteil ist barunterhaltspflichtig. 
Der Kindesunterhalt richtet sich nach dem 
Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB). Hilfreich 
ist hier die Düsseldorfer Tabelle (www.olg-
duesseldorf.de), mit deren Hilfe der Kin-
desunterhalt einkommensabhängig ermit-
telt werden kann. Der Mindestunterhalt ist 
dabei um das jeweilige hälftige Kindergeld 
zu bereinigen.

Unterhaltsvorschuss
Kinder bis zum Erreichen des zwölften Le-
bensjahres, die bei einem ihrer Elternteile 
leben, der ledig, verwitwet oder geschie-
den ist oder vom anderen Elternteil dau-
ernd getrennt lebt, haben ggf. Anspruch 
auf Unterhaltsvorschussleistungen nach 
dem Unterhaltsvorschussgesetz (UVG), 
wenn das Kind keinen Unterhalt bzw. im 
Fall des Versterbens eines Elternteils 
Waisenbezüge  erhält. Die Sachbearbei-

terinnen und Sachbearbeiter überprüfen, 
ob ein Anspruch auf Leistungen nach dem 
UVG besteht.
Die Höhe des Unterhaltsvorschusses be-
trägt 117 Euro für Kinder bis 5 Jahre und 
158 Euro für Kinder von 6 bis 11 Jahren. 
Folgende Unterlagen sind bei der Antrag-
stellung vorzulegen:
• Personalausweis des Antragstellers / der 

Antragstellerin
• Geburtsurkunde des Kindes
• Vaterschaftsanerkennung
• Scheidungsurteil / Klageurteil
• Aktueller Unterhaltstitel über den Kindes-

unterhalt
• Sämtlicher Schriftverkehr mit dem 

Rechtsanwalt in dieser Angelegenheit
• Nachweis über das Einrichten einer Un-

terhaltsbeistandschaft
• Bankverbindung

Stadt Erftstadt
Amt für Jugend, Familie und Soziales
Holzdamm 10, 50374 Erftstadt
Tel.: 02235/ 409-0 bzw. -235 und -530

Arbeitslosengeld II
Das Arbeitslosengeld II ist für erwerbsfä-
hige Hilfebedürftige zwischen 15 und 65 
Jahren vorgesehen. Leistungen erhalten 
auch Personen, die mit erwerbsfähigen 
Hilfebedürftigen in einer Bedarfsgemein-
schaft leben. Für die Gewährung dieser 
Leistungen ist die ARGE Rhein-Erft, Ge-
schäftsstelle Erftstadt, zuständig.

ARGE Rhein-Erft
Geschäftsstelle Erftstadt
Tel.: 02235/ 68469-227 bzw. -228
www.arge-rhein-erft.de

 
Sozialhilfe
Neben der persönlichen Hilfe zur Überwin-
dung einer Notlage umfasst die Hilfe zum 
Lebensunterhalt nach dem 3. Kapitel des 
SGB XII (Sozialgesetzbuch, 12. Teil) die 
Sicherung des laufenden Bedarfs für die 
Personen, die ihren notwendigen Unterhalt 
nicht oder nicht ausreichend aus eigenen 
Kräften und Mitteln bestreiten können und 
nicht in der Lage sind, mehr als drei Stun-
den pro Tag erwerbstätig zu sein. 
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Unter den Bedarf fallen z. B. Kosten für 
Ernährung, Körperpflege und Nahrungs-
mittel. Sie werden pauschal über einen 
sog. Regelsatz abgedeckt. Hinzukommen 
die Kosten der Unterkunft sowie die Heiz-
kosten. Bei dem Vorliegen besonderer 
Situationen, z.B. einer Schwangerschaft 
(ab der 13. Schwangerschaftswoche), 
der Erziehung von Kindern ohne Partner 
oder der Erstausstattung einer Wohnung 
können zusätzliche Leistungen erbracht 
werden. Die konkrete Abklärung erfolgt in 
einem Beratungsgespräch.

Stadt Erftstadt
Amt für Jugend, Familie und Soziales
Holzdamm 10, 50374 Erftstadt
Tel.: 02235/ 409-0 bzw. -222

Grundsicherung
Hierbei handelt es sich um eine Leistung 
für Menschen mit geringem Einkommen, 
die gleichzeitig eine der beiden folgenden 
Bedingungen erfüllen müssen:
• Vollendung des 65. Lebensjahres
• Vollendung des 18. Lebensjahres und 

dauerhafte volle Erwerbsminderung im 
Sinne der Rentenversicherung

Allerdings können Grundsicherungsleis-
tungen nicht gewährt werden, wenn
• einzusetzendes Vermögen vorhanden ist
• die Bedürftigkeit in den letzten 10 Jahren 

vorsätzlich oder grob fahrlässig herbei-
geführt wurde

• Leistungen nach dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz (AsylbLG) gewährt werden.

Wer diese Voraussetzungen erfüllt und 
dauerhaft in der Bundesrepublik Deutsch-
land lebt, sollte sich an das

Amt für Jugend, Familie und Soziales
Abteilung Wohnen und Soziales
Tel.: 02235/409-0 bzw. -222

wenden, um prüfen zu lassen, ob ein An-
spruch auf eine Grundsicherungsleistung 
besteht. Sinn macht dies jedoch nur, wenn 
das Gesamteinkommen einer Einzelper-
son einen Betrag von ca. 750 Euro im Mo-
nat nicht übersteigt. Anträge auf Hilfe zum 
Lebensunterhalt und auf Grundsicherung 

nehmen die zuständigen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des o.g. Amtes entgegen.

Wohngeld
Das Wohngeld wird als Zuschuss zur Miete 
oder als Lastenzuschuss für Eigenheimbe-
sitzer gewährt. Die Leistung ist abhängig 
von der Personenzahl, der Höhe des 
Einkommens, der Miete oder Belastung 
und von der Bezugsfertigkeit des Wohn-
raumes.

Stadt Erftstadt
Amt für Jugend, Familie und Soziales
Holzdamm 10, 50374 Erftstadt
Tel.: 02235/ 409-222
Wohnungsangelegenheiten 
Herr Lind, Tel.: 02235/ 409-361

Beratung für Pflegebedürftige
Die Beratungsstelle für Pflegebedürftige, 
Senioren und Behinderte informiert über 
Hilfs- und Pflegeangebote in Erftstadt 
– hier auch für Säuglinge und Kinder. Sie 
berät Organisationen, Einrichtungen und 
Angehörige über Möglichkeiten der Ver-
sorgung im Alter und bei Behinderung.

Stadt Erftstadt
Amt für Jugend, Familie und Soziales
Holzdamm 10, 50374 Erftstadt
Frau Berbuir, Tel.: 02235/ 409-209

Schuldnerberatung
Das Angebot „Schuldnerberatung“ rich-
tet sich an Personen, die aufgrund ihrer 
Schuldenlast Schwierigkeiten bei der 
Bewältigung ihres Alltags haben. Es 
umfasst sowohl die Beratung hinsichtlich 
der finanziellen Schwierigkeiten als auch 
die Unterstützung bei lebenspraktischen 
Problemen. Ziel ist es, gemeinsam mit 
den Schuldnern einen Weg aus der Krise 
zu finden und für die Zukunft Strategien zu 
entwickeln, die eine erneute Verschlechte-
rung der Situation verhindern. 

ASB Regionalverband Erft-Düren e.V.
Am Hahnacker 1, 50374 Erftstadt 
Frau Lander, Tel.: 02235/ 46020
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Erftstadt-Card
Mit der Erftstadt-Card können Erftstädter 
Bürgerinnen und Bürger viele Leistun-
gen städtischer Einrichtungen (z.B. in 
Schwimmbädern, bei Kulturveranstaltun-
gen, der VHS und Musikschule) zu ermä-
ßigten Preisen oder kostenlos in Anspruch 
nehmen. Außerdem verringern sich die 
Essensbeiträge in den Kindertagesstätten 
und die Elternbeiträge und Essensgelder 
in Schulen mit Ganztagsbetreuung.

Berechtigt zum Erhalt der Erftstadt-Card 
sind Empfängerinnen und Empfänger von 
Leistungen nach dem SGB II, SGB XII und 
dem AsylbLG sowie sonstige Personen, 
deren Einkommen geringfügig über dem 
Regelbedarf liegt. Nach Antragstellung 
erfolgt die Ausgabe der Erftstadt-Card zum 
Jahresbeginn.

Stadt Erftstadt
Amt für Jugend, Familie und Soziales
Holzdamm 10, 50374 Erftstadt
Tel.: 02235/ 409-0 bzw. -219
www.erftstadt.de

Bundesstiftung
Mutter und Kind
Die Bundesstiftung Mutter und Kind hilft 
schwangeren Frauen, die sich wegen 
einer Notlage an eine Schwangeren-
beratungsstelle  wenden, in unbüro-
kratischer Form mit ergänzenden Zu-
schüssen. Auf Antrag kann eine finanzi-
elle Zuwendung, deren Höhe sich nach 
dem Bedarf richtet, ausgezahlt werden. 
Sie soll helfen, die Fortsetzung der 
Schwangerschaft und die Betreuung 
des Kleinkindes zu erleichtern. Anträge 
können bei den örtlichen Schwange-
renberatungsstellen (s. Kapitel „Familie 
und Beratung“) gestellt werden.

Rhein-Erft-Kreis
Gesundheitsamt
Hilfen in besonderen Notlagen
Frau Zimmermann
Friedrich-Ebert-Str. 11, 50354 Hürth
Tel.: 02271/ 83-4340

Kleiderkammer/ Möbellager
Die Kleiderkammer der Caritas ist in 
der Regel jeden Montag von 15-17 Uhr 
geöffnet.

Caritas Kleiderkammer
Frau Retterath
Pfarrzentrum Franz-Busbach-Str. 9, 
50374 Erftstadt-Lechenich
Tel.: 02235/ 95640

Die Gebrauchtmöbelbörse von Helios 
mit preisgünstigen Möbeln und Hausrat 
aller Art ist immer montags bis freitags von 
9 bzw. 9.30 – 16 Uhr geöffnet.

Helios gGmbH
Max-Planck-Str. 22,
50374 Erftstadt-Liblar
Tel.: 02235/ 959450 bzw. 0178/ 6625401

Erftstädter Tafel
Die Tafel ist eine Initiative Erftstädter 
Bürger die wertvolle, aus dem Verkauf 
genommene Lebensmittel (vor allem Brot, 
Obst, Gemüse und Molkereiprodukte) an 
bedürftige Empfänger verteilt. Die Ausga-
be erfolgt mittwochs und freitags an den 
Ausgabestellen:

• Kloster St. Josef (Nebeneingang im Hof)
Carl-Schurz-Str. 106, Erftstadt-Liblar
(mittwochs + freitags, 11-12 Uhr)

• Pfarrzentrum St. Kilian
Franz-Busbach-Str. 9,
Erftstadt-Lechenich
(mittwochs + freitags, 10-10.45 Uhr)

• Friedrich-Ebert-Str. 86, Erftstadt-Kierdorf
(dienstags, 10-10.45 Uhr)

Sabine Ricken, Tel.: 02235/ 73177
Jürgen Diers, Tel.: 02235/ 43938
www.tafel-erftstadt.de
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Kinder- und Jugendnotdienstpraxis 
Köln
Kinderkrankenhaus Amsterdamer Str. 59
50735 Köln-Riehl, Tel.: 0221/ 8888420

Universitätskliniken Köln
Kinderärztlicher Notdienst
Josef-Stelzmann-Str. 9, Gebäude 32
50931 Köln-Lindenthal 
Tel.: 0221/ 478-88999
Notfallaufnahme der Kinderklinik
Kerpener Str. 62, Gebäude 26
50937 Köln-Lindenthal
Tel.: 0221/ 478-4358

Diese Untersuchungen sollten 
Sie unbedingt bei Ihrer Kinder-
ärztin bzw. Ihrem Kinderarzt 
wahrnehmen:

U2 3. – 10. Lebenstag
U3 4. – 6. Lebenswoche
U4 3. – 4. Lebensmonat
U5 6. – 7. Lebensmonat
U6 10. – 12. Lebensmonat
U7 21. – 24. Lebensmonat
U7a 34. – 36. Lebensmonat
U8 43. – 48. Lebensmonat
U9 60. – 64. Lebensmonat
U10 7. – 8. Lebensjahr

Im Bereich der Gesundheit steht in Erft-
stadt und Umgebung ein umfangreiches 
Angebot an Kinderärzten, Allgemein-
medizinern, Gynäkologen, Hebammen 
und Kliniken sowie Therapiezentren 
und das Gesundheitsamt des Kreises 
zur Verfügung. Von der Soforthilfe und 
regelmäßigen Vorsorgeuntersuchungen 
Ihres Kindes bis hin zu einer fachge-
rechten Behandlung bei Verletzungen 
und Erkrankungen sowie der Therapie 
bei Entwicklungsstörungen werden Sie 
hier kompetent beraten, versorgt und 
unterstützt. 

Notfallnummern

Notarzt/ Rettungsdienst 112
Polizei 110

Krankenhaus Frauenthal
02235/ 404-0
Giftnotrufzentrale Bonn
0228/ 19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(außerhalb der Sprechzeiten)
0180/ 5044100
Ambulanz für „Schreibabys“ (Uni-Klinik)
0221/ 478-5337 (9-17 Uhr)
bzw. 478-89450
Suchtnotruf Köln e.V.
0221/ 19700 oder
01805/ 313031 (rund um die Uhr)
Infoline für Gewaltopfer
0800/ 6546546
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Kinderärzte
 

Dr. med. Eleonore Adams-Schönefelder
Bonner Str. 50-52,
50374 Erftstadt-Lechenich
Tel.: 02235/ 72211
Dr. med. Isolde Decker
Grachtstr. 23, 50374 Erftstadt-Liblar
Tel.: 02235/ 3774
Dr. med. Vinzenz Kuß
Am Schießendahl 7, 50374 Erftstadt-Liblar
Tel.: 02235/ 2401

Gynäkologen 

Dr. med. Taraneh Behbahanian
Bonner Str. 50-52,
50374 Erftstadt-Lechenich
Tel.: 02235/ 67077
Wilhelm-August Bier
Carl-Schurz-Str. 47-51,
50374 Erftstadt-Liblar
Tel.: 02235/ 44520
Dr. med. Wilhelm Diers
Dr. med. Jürgen Schulze
Holzdamm 5 (EKZ), 50374 Erftstadt-Liblar
Tel.: 02235/ 42042

Krankenhäuser

Marien-Hospital Erftstadt
Münchweg 3, 50374 Erftstadt-Frauenthal
Tel.: 02235/ 404-0
www.marienerft.de
Marienhospital Brühl
Mühlenstr. 21-25, 50321 Brühl
Tel.: 02232/ 74-0
St. Katharinen-Hospital Frechen
Kapellenstr. 1-5, 50226 Frechen
Tel.: 02234/ 5020
Kinderkrankenhaus
Amsterdamer Straße Köln
Amsterdamer Str. 59, 50735 Köln-Riehl
Tel.: 0221/ 8907-0
Uni-Kinderklinik Köln
Kerpener Str. 62, Gebäude 26
50937 Köln-Lindenthal
Tel.: 0221/ 478-4359
www.uk-koeln.de
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Hebammen
Jede Frau hat einen Anspruch auf Hebam-
menhilfe nach dem Mutterschutzgesetz. 
Hebammen übernehmen die Beratung 
und Betreuung von jungen Müttern / Eltern 
und ihren Kindern vor, während und nach 
der Geburt. Dazu gehören Vorsorgeunter-
suchungen, Geburtsvorbereitungskurse, 
Geburtsbegleitung, Wochenbettbetreuung, 
Rückbildungsgymnastik, Stillberatung etc. 
Folgende Hebammen sind u.a. in Erftstadt 
tätig:

Elisabeth Kardacz
Nikolaus-Ehlen-Str. 30, 50374 Erftstadt
Tel.: 02235/ 42418
Praxis Kugelrund
Tina Lob, Evelyne Schütz
Holzdamm 5 (EKZ), 50374 Erftstadt
Tel.: 02235/ 992526
www.hebammenpraxis-erftstadt.de
Ewa Kuzyk
Friedrich-Naumann-Str. 13, 50374 Erftstadt
Tel.: 02235/ 692741
Praxis Kleine Wunder
Martina Brück, Silke Karanatsios u.a.
Kölner Str. 118, 53919 Weilerswist
Tel.: 02254/ 6002944
www.hebammenpraxis-weilerswist.de
Claudia Malterer (Familienhebamme)
Tel.: 02274/ 905976
Stefanie Wagner 
Platanenallee 6, 50169 Kerpen
Tel.: 02237/ 6370325
www.erfthebammestefaniewagner.de
Ingrid Revers-Schmitz
Alte Bonnstr. 147, 50321 Brühl
Tel.: 02232/ 370620
Praxis BauchLaden
Ulrike Zborowska
Hebammenkoordinatorin RT Frühe Hilfen
Heerstr. 85, 50169 Kerpen
Tel.: 02237/ 62555
www.bauchladen-kerpen.de

Mutter/Vater-(Kind-)Kuren

Caritasverband Rhein-Erft-Kreis e.V.
Frau Karin Kapelan
Franz-Busbach-Str. 9, 50374 Erftstadt
Tel.: 02235/ 6091
www.kag-muettergenesung.de
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Sozialpädiatrische Zentren 
Sozialpädiatrische Zentren (SPZ) leisten 
vor allem ärztliche und kinderneurologi-
sche Untersuchungen, psychologische 
und entwicklungsbezogene Diagnostiken 
und umfassende therapeutische Hilfen. 
Eine Überweisung durch den Haus- oder 
Kinderarzt ist erforderlich.

SPZ Rhein-Erft-Kreis
Heinrich-Meng-Institut
Buchenweg 9-11, 50169 Kerpen
Tel.: 02273/ 9157-0
www.spz-rhein-erft-kreis.de
SPZ Uni-Klinik Köln
Joseph-Stelzmann-Str. 9, 50924 Köln
Tel.: 0221/ 478-5900
SPZ Kinderkrankenhaus Köln
Amsterdamer Str. 59, 50735 Köln
Tel.: 0221/ 8907-5567

Gesundheitsamt
Rhein-Erft-Kreis
Frühe Hilfen für Mütter, Väter und Kinder 
in besonderen Notlagen. Gesundheitliche 
und psychosoziale Beratung und Beglei-
tung.

Frau Simone Ewertz
Kinderkrankenschwester
Friedrich-Ebert-Str. 11, 50354 Hürth
Tel.: 02271/ 83-4544 (0178/ 8146014)
Frau Sabine Stuckmann
Hebamme
Friedrich-Ebert-Str. 11, 50354 Hürth
Tel.: 02271/ 83-4555

Spezielle Sprechstunden 
für Säuglinge und Kleinkinder
Ambulanz für Säuglinge und Kleinkinder 
der Kinder- und Jugendpsychiatrie

Uni-Klinik Köln
Robert-Koch-Str. 10, Gebäude 53
50931 Köln, Tel.: 0221/ 478-5337
(Überweisung durch Haus- oder
Kinderarzt)
Baby-Sprechstunde
Praxis Dr. med. Katrin Edelmann
Clemens-August-Str. 15, 50321 Brühl
Tel.: 02232/ 206600  
www.ganzheitliche-kindertherapie.de

Familienpflege
Folgende Stellen in Erftstadt vermitteln 
Familienpflegerinnen, die Mütter oder 
Väter von Kindern unter 12 Jahren im 
Krankheitsfalle und bei Kur- und Kranken-
hausaufenthalten entlasten und vertreten. 
Die Kostenübernahme muss vorab bei der 
Krankenkasse beantragt werden.

Caritas-Sozialstation Erftstadt
Herriger Str. 28,
50374  Erftstadt-Lechenich
Tel.: 02235/ 67533
ASB Regionalverband Erft-Düren
Sozialstation Erftstadt-Liblar
Am Hahnacker 1, 50374 Erftstadt
Tel.: 02235/ 922383

Beratungsstellen bei 
Sucht- und psychischen 
Erkrankungen der Eltern

Sozialpsychiatrischer Dienst
Gesundheitsamt Rhein-Erft-Kreis
Frau Antje Zöller
Friedrich-Ebert-Str. 11, 50354 Hürth
Tel.: 02271/ 83-4545
Caritasverband Rhein-Erft-Kreis e.V.
Psychosoziale Beratungsstelle für
Alkohol- und Medikamentenabhängige
Erftstr. 5, 50170 Kerpen-Sindorf
Tel.: 02273/ 52727
IBS Brühl (Drogenhilfe Köln)
Information und Beratung
zu Suchtlösungen
Heinrich-Esser-Str. 37, 50321 Brühl
Tel.: 02232/ 1893-0
www.drogenhilfe-koeln.de
Arbeiter-Samariter-Bund e.V.
Beratung und Begleitung für 
psychisch Kranke (Betreutes Wohnen)
Frau Carmen Bruckmann
Am Hahnacker 1, 50374 Erftstadt
Tel.: 02235/ 461966 (bzw. 46020)
Fachklinik für Psychiatrie 
und Psychotherapie Marienborn
Luxemburger Str. 1, 53909 Zülpich
Tel.: 02252/ 53-0
www.marienborn-psychiatrie.de
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In Erftstadt werden verschiedene Be-
treuungsmöglichkeiten angeboten, 
die auf die individuellen Bedürfnisse 
von Familien abgestimmt sind: Kin-
dertagespflegestellen, Krabbel- und 
Spielgruppen sowie Kindertagesstätten 
in unterschiedlicher Trägerschaft. Inte-
grative Gruppen fördern durch ihre An-
gebote das  gemeinsame Aufwachsen 
von behinderten und nicht behinderten 
Kindern.

Babysittervermittlung
Das Amt für Jugend, Familie und Soziales 
bildet Babysitter aus. Ein entsprechendes 
Babysitterverzeichnis ist erhältlich bei der 
Servicestelle für Familien.

Stadt Erftstadt
Amt für Jugend, Familie und Soziales
Holzdamm 10, 50374 Erftstadt
Frau Pack, Tel.: 02235/ 409-232
marianne.pack@erftstadt.de

Spielgruppen
Eine Spielgruppe ist eine angeleitete Kin-
dergruppe (ohne Anwesenheit der Eltern) 
mit 8-10 Kindern im Alter von 2 Jahren bis 
zum Übergang in den Kindergarten. Sie 
wird von zwei pädagogisch ausgebildeten 
Kräften betreut. Die Treffen finden jeweils 
2-3 mal wöchentlich für  ca. 3 Stunden 
statt.
Das Spielgruppenangebot unterliegt der 
Fachaufsicht des Landesjugendamtes. 
Dadurch werden Mindeststandards, die 
entsprechende Ausstattung der Räume 

und eine qualifizierte Ausbildung der Fach-
kräfte gesichert.

„Gymnicher Zwerge“
im Familienzentrum St. Kunibert
Gymnicher Hauptstr. 3, Erftstadt-Gymnich
Frau Partezke, Tel.: 02235/ 74836
„Mini Kids“
im evangelischen Pfarrzentrum
Bolzengasse, Erftstadt-Friesheim
Frau Notte, Tel.: 02235/ 689735
„Waldorfspielgruppe“
im Jugendzentrum Köttingen
Kirchplatz 3, Erftstadt-Köttingen
Frau Halfkann, Tel.: 02235/ 41963
„Verein für lebendige Kindheit“
Spielgruppe im Jugendzentrum Köttingen
Kirchplatz 3, Erftstadt-Köttingen
Frau Diewald-Heinzelmann
Tel.: 02235/ 922885
Spielgruppe „Die Bäumchen“
Gemeinnütziger Kindergarten
Lechenich e.V.
An der Baumschule 23,
Erftstadt-Lechenich
Frau Alsdorf, Tel.: 02235/ 468674
Spielgruppe „Lechenicher Flöhe“
im Familienzentrum St. Kilian
Frenzenstr. 13-15, Erftstadt-Lechenich
Frau Breuer, Tel.: 02235/ 690099
Spielgruppe „Bewegungskindergarten“
VfB Erftstadt
Hennes -Weisweiler Weg 2, E.-Lechenich
Frau Klünker, Tel.: 02235/ 71830
Städtische Spielgruppe
im Familienzentrum Willy-Brandt-Straße
Willy-Brandt-Str. 2, Erftstadt-Liblar
Frau Rhode, Tel.: 02235/ 922144
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3. Betreuung 
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Kindertageseinrichtungen
In Erftstadt gibt es insgesamt 27 Kinder-
tageseinrichtungen (Kitas), die über das 
gesamte Stadtgebiet verteilt sind. Die 
Einrichtungen bieten Betreuung, Bildung 
und Erziehung für Kinder ab 2 Jahren bis 
zum Schulbeginn an. Ein Rechtsanspruch 
auf einen Kita-Platz besteht derzeit für Kin-
der ab 3 Jahren. In NRW ist der Rechts-
anspruch ab dem Jahr 2010 ab 2 Jahren 
geplant. Das Kinderförderungsgesetz des 
Bundes sichert den Rechtsanspruch ab 
einem Jahr ab 2013. 
Die wöchentlichen Betreuungszeiten 
können zwischen 25/35/45 Stunden in Ab-
sprache mit der Kita gebucht werden. Die 
Buchungszeit ist für 1 Jahr verbindlich.

Kitas in städtischer
Trägerschaft
Wenn Sie Ihr Kind in einer städtischen 
Kita anmelden möchten, wenden Sie 
sich bitte an:

Stadt Erftstadt
Amt für Jugend, Familie und Soziales
Holzdamm 10, 50374 Erftstadt
Frau Röttgen, Tel.: 02235/ 409-233
winnie.roettgen@erftstadt.de

Städtische Kindertagesstätte
„Auenland“
In der Aue 43, 50374 Erftstadt-Blessem
Tel.: 02235/ 922243
kita-auenland-blessem@netcologne.de
Städtische Kindertagesstätte
„Kükennest“
Frankenstr. 9a, Erftstadt-Bliesheim
Tel.: 02235/ 464636
kita-kuekennest@gmx.de
Städtische Kindertagesstätte 
Vonnestr. 27, Erftstadt-Borr
Tel.: 02235/ 952261
kindergarten_borr@gmx.de
Montessori-Kinderhaus
Remigiusstr. 39, Erftstadt-Dirmerzheim
Tel.: 02235/ 952242
monte-kihaus@gmx.de
Städtische  Kindertagesstätte
(mit 2 integrativen Gruppen)
Bolzengasse 13, Erftstadt-Friesheim
Tel.: 02235/ 952236
kitafriesheim@yahoo.de

Städtische Kindertagesstätte
Schulstr. 6a, Erftstadt-Gymnich
Tel.: 02235/ 952258
staedt.kita.gymnich@netcologne.de
www.kita-gymnich.erftstadt.de
Städtische Kindertagesstätte
St.-Clemens-Str. 7, Erftstadt-Herrig
Tel.: 02235/ 952245
info@kita-herrig.de
www.kita-herrig.de
Städtisches Familienzentrum
„Wilde Zwerge“
Franz-Lehnen-Str. 3, Erftstadt-Köttingen
Tel.: 02235/ 985100
kita.koettingen@freenet.de
www.kitakoettingen.blogspot.com
Städtische Kindertagesstätte
(mit 2 integrativen Gruppen)
Pestalozzistr.31, Erftstadt-Lechenich
Tel.: 02235/ 952248
kita.lechenich-sued@freenet.de
Städtische Kita „Starke Pänz“
Kölner Ring 161, Erftstadt-Lechenich
Tel.: 02235/ 952239
kita.lechenich.nord@gmx.de
Städtische Kindertagesstätte
„Tausendfüßler“
(mit 2 integrativen Gruppen)
Theodor-Heuß-Str. 49, Erftstadt-Liblar
Tel.: 02235/ 922235
kita.tausendfüssler-liblar@gmx.de
Städtisches Familienzentrum
Willy-Brandt-Str. 2, Erftstadt-Liblar
Tel.: 02235/ 922144
kita.willy.brandt.str.2@freenet.de
familienzentrum.erftstadt.wbs@web.de



Kitas in kirchlicher und freier 
Trägerschaft
Wenn Sie Ihr Kind in einer der konfes-
sionellen oder freien Einrichtungen an-
melden möchten, wenden Sie sich bitte 
direkt an die jeweilige Kita.

Katholische Kindertagesstätte
St.-Johann-Baptist
Am Hermeshof 4, Erftstadt-Ahrem
Tel.: 02235/ 77465
kita-st.johannes@t-online.de
Katholische  Kindertagesstätte
St. Lambertus
Marienstr. 7, Erftstadt-Bliesheim
Tel.: 02235/ 2521
kita-lambertus-bliesheim@gmx.de
Familienzentrum St. Pantaleon
Luxemburger Str. 29a, Erftstadt-Erp
Tel.: 02235/ 71586
kath.kiga-erp@t-online.de
Familienzentrum St. Kunibert
Am Flutgraben 4, Erftstadt-Gymnich
Tel.: 02235/ 6640
kath.kita.st.kunibert.gymnich@t-online.de
www.familienzentrum-st-kunibert.de
Familienzentrum St. Kilian
Frenzenstr.13-15, Erftstadt-Lechenich
Tel.: 02235/ 72784
kita-st.kilian@t-online.de
Katholische Kindertagesstätte
St. Martinus
Friedrich-Ebert-Str. 86, Erftstadt-Kierdorf
Tel.: 02235/ 84496
Katholische Kindertagesstätte St. Alban
Carl-Schurz–Str. 105, Erftstadt-Liblar
Tel.: 02235/ 41989
kindergarten-st._alban@t-online.de
Katholische Kindertagesstätte
St. Barbara
Bergstr. 7, Erftstadt-Liblar
Tel.: 02235/ 41838
kitasanktbarbara-liblar@web.de
Evangelische Kindertagesstätte
Im Spürkergarten  49, Erftstadt-Liblar
Tel.: 02235/ 2478
kita@efkgie.de

Elterninitiativen

Elterninitiative „ Die Erftstadt-Minis“
(Altersgemischte Gruppe mit Kindern 
von 6 Monaten bis zum Schuleintritt)
Bonner Str. 87, Erftstadt-Lechenich
Tel.: 02235/ 67513
ursula.spilles@erftstadt-minis.de
Elterninitiative „Liblarer Spatzen“
(Altersgemischte Gruppe mit Kindern 
von 6 Monaten bis zum Schuleintritt)
Carl-Schurz-Str. 32, Erftstadt-Liblar
Tel.: 02235/ 17206
guggi.schultz@t-online.de
Elterninitiative 
„Gemeinnützige Kita Lechenich e.V.“
(für Kinder von 2 Jahren bis zum
Schuleintritt)
An der Baumschule 23,
Erftstadt-Lechenich
Tel.: 02235/ 76384
kerstin@naturstein-fliese.de
Elterninitiative „Kindergarten 
Sonnenkinder e.V.“
(Einzelintegration) 
Im Spürkergarten 22, Erftstadt-Liblar
Tel.: 02235/ 44660
kontakt@kindergarten-sonnenkinder.de
www.kindergarten-sonnenkinder.de
Elterninitiative Waldorfkindergarten
An der Waldorfschule 2, Erftstadt-Liblar
Tel.: 02235/ 461019
info@waldorfkindergarten-erftstadt.de
Kindertagesstätte 
des Arbeiter-Samariter-Bundes
Goldenbergstr. 11a, Erftstadt-Kierdorf
Tel.: 02235/ 871195
info@asb-vr-erft.de

Stadtelternrat
Der Stadtelternrat Erftstadt ist die Interes-
senvertretung der Eltern, deren Kinder im 
Stadtgebiet Erftstadt eine Kita besuchen. 
Er unterstützt die Elternräte der Tages-
einrichtungen.

Gerda Oswald (1. Vorsitzende)
Kleine Jüch 14, 50374 Erftstadt-Lechenich
Tel.: 02235/ 987287
gdl.oswald@t-online.de
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Familienzentren
Familienzentren sind Kitas mit einem 
breitgefächerten, zusätzlichen Ange-
bot.
Die Landesregierung  hat sich zum Ziel 
gesetzt, bis zum Jahr 2012 in NRW rund 
3.000 Tageseinrichtungen für Kinder zu 
Familienzentren weiterzuentwickeln, d.h. 
für Erftstadt: Bis zum Jahr 2012 sollen 
8 Kitas in Familienzentren umgewandelt 
werden. Eltern und Kindern soll hier ein 
ganzheitliches Angebot familienunterstüt-
zender Leistungen zur Verfügung gestellt 
werden, das niederschwellig, umfassend 
und gut zugänglich ist, auch für Familien 
mit einem Migrationshintergrund.
Inhaltliche Schwerpunkte sind Beratungs-
sprechstunden, Angebote in der Erzie-
hungsförderung, Sprachkurse für Eltern 
und Kinder sowie Neugeborenenbesuche 
im örtlichen Umfeld. Dabei sind die Kon-
zepte der einzelnen Familienzentren so 
individuell wie die Stadtteile, in denen die 
Kitas liegen.

Familienzentrum  St. Kunibert
Am Flutgraben 4, Erftstadt-Gymnich
Frau Wölfel, Tel.: 02235/ 6640
kath.kita.st.kunibert.gymnich@t-online.de
www.familienzentrum-st-kunibert.de
Familienzentrum  St. Kilian
Frenzenstr. 13-15, Erftstadt-Lechenich
Frau Schmitz, Tel.: 02235/ 72784
kita-st.kilian@t-online.de
www.jocleki.de
Familienzentrum St. Pantaleon
Luxemburger Str. 29a, Erftstadt-Erp
Frau Heinen, Tel.: 02235/ 71586
kath.kiga-erp@t-online.de
Familienzentrum Willy-Brandt-Straße
Willy-Brandt-Str. 2, Erftstadt-Liblar
Frau Rhode, Tel.: 02235/ 922144
familienzentrum.erftstadtwbs@web.de
Familienzentrum „Wilde Zwerge“
Franz-Lehnen-Str. 3, Erftstadt-Köttingen
Frau Weitermann, Tel.: 02235/ 985100
kita.koettingen@freenet.de
www.kitakoettingen.blogspot.com
Katholisches Verbund-Familienzentrum 
des Pfarrverbandes Erftstadt-Ville:
Katholische Kita St. Alban
Carl-Schurz-Str. 105, Erftstadt-Liblar
kindergarten-st._alban@t-online.de

Katholische Kita St. Lambertus
Marienstr. 7, Erftstadt-Bliesheim
kita-lambertus-bliesheim@gmx.de
Katholische Kita St. Barbara
Bergstr. 7, Erftstadt-Liblar
Frau Wentzel, Tel.: 02235/ 41838
kitasanktbarbara-liblar@web.de

Tagespflegevermittlung
Kindertagespflege ist eine familiäre Form 
der Erziehung, Bildung und Betreuung von 
Kindern. Sie ist eine flexible Betreuungs-
form, die meist im Haushalt der Tages-
pflegeperson geleistet wird, aber auch im 
Haushalt der Eltern stattfinden kann. Die 
Tagespflegepersonen sind qualifiziert und 
verfügen über eine Pflegerlaubnis, die 
durch das Amt für Jugend, Familie und 
Soziales erteilt wird.
Sie können, um Familie und Beruf mitein-
ander zu vereinbaren, einen Antrag auf 
Förderung Ihres Kindes in Kindertages-
pflege stellen und so finanzielle Unterstüt-
zung erhalten.

Stadt Erftstadt
Amt für Jugend, Familie und Soziales
Holzdamm 10, 50374 Erftstadt
Frau Schulte, Frau Willer,
Tel: 02235/ 409-234
elisabeth.schulte@erftstadt.de

Pflegeeltern ab 2010 gesucht
Es gibt Kinder, die aus unterschied-
lichen Gründen vorübergehend oder 
auch langfristig nicht in ihrer eigenen 
Familie leben können. Für diese Kin-
der, die oft der besonderen Förderung 
und Zuwendung bedürfen, sucht das 
Amt für Jugend, Familie und Soziales 
Ersatzeltern, die sich dieser Herausfor-
derung stellen möchten.
Wenn Sie der Ansicht sind, dass Sie 
über das nötige Einfühlungsvermögen, 
die erforderliche Toleranz, Flexibilität 
und Belastbarkeit verfügen, können Sie 
sich gerne melden.
Stadt Erftstadt
Pflegekinderdienst, Frau Blindert
Holzdamm 10, 50374 Erftstadt
Tel.: 02235/ 409-558
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4. Förderung
Entwicklungstabelle (0-4 Jahre) als Orientierungshilfe

Alter Allgemeines Motorik Kommunikation

1. - 3.
Monat

• reagiert auf Geräusche
• kann jemanden an-

schauen, der mit ihm 
spricht

• erkennt vertraute 
Gesichter

• kann saugen und
schlucken

• kann strampeln
• kann den Kopf leicht 

anheben

• kann schreien
• kann Gurgellaute und 

vokalähnliche Laute 
nachahmen

• kann lächeln

6 Monate • folgt bewegtem Objekt
• steckt Dinge in den 

Mund
• langt in Richtung Ob-

jekt
• sucht Ton durch Kopf-

wenden
• Geräuschereaktion im 

Schlaf

• hebt den Kopf in 
Rückenlage

• Handstütz in Bauchlage
• schließt Hand um 

Objekt
• Kopfheben in Bauchlage
• kann sich vom Bauch 

auf den Rücken drehen
• sitzt – erst mit und spä-

ter ohne Hilfe

• antwortet durch Laute
• kichert, lacht, 

quietscht
• drückt mit unter-

schiedlichem Schrei-
en verschiedene 
Bedürfnisse aus

7. - 9. 
Monat

• versteht das Wort 
„nein“

• „fremdelt“ gegenüber 
nicht vertrauten Perso-
nen

• erkennt Gegenstände, 
die man ihm benennt

• greift und hält Dinge 
gezielt fest

• kann in etwas hinein- 
beißen

• kann sich hochziehen
• schiebt und zieht gerne 

Dinge

• ist sich bewusst, 
dass sein Schreien 
Aufmerksamkeit 
erregt

• „erzählt“ gerne und 
kann Laute mit Be-
wegungen kombinie-
ren (da, da)

• ahmt Sprechlaute 
nach

1 Jahr • erkennt sein Fläsch-
chen

• beobachtet seine 
Hände

• sieht Hingefallenem 
nach

• stoppt Weinen auf Zu-
spruch

• erfüllt einfache Anwei-
sungen

• Daumen-Zeigefinger-
Griff

• steht an Möbeln
• macht erste Lauf-

versuche
• Vierfüßlerstand
• gibt Dinge von Hand zu 

Hand

• versteht eine Wortbe-
deutung

• Kopfnicken/ Kopf-
schütteln

• kann einzelne Dinge 
benennen
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11⁄2 Jahre • kennt Eltern und 
Geschwister

• bevorzugt ein Spiel-
zeug

• schaut gerne 
Bücher an

• erkennt Person von 
weitem

• betrachtet sich im 
Spiegel

• trinkt alleine aus der 
Tasse

• schlägt Dinge
aneinander

• packt Eingewickeltes 
aus

• zeigt mit Zeigefinger
• Treppenkrabbeln auf 

dem Bauch
• steht alleine, geht

alleine
• schiebt Kinderwagen

• ahmt 2 Worte nach
• ahmt 2 Tierlaute 

nach
• Laute als Wunsch-

äußerung
• reagiert auf eigenen 

Namen
• blickt zur genannten 

Person
• befolgt: „komm zu 

mir“

2 Jahre • malt gerne
• hört gerne Geschich-

ten
• schüttelt Kopf 

als nein
• ordnet 2 Dinge 

zum Bild

• zieht Kleidung aus
• kritzelt auf Papier
• öffnet Reißverschluss
• baut Turm aus 2 Wür-

feln
• Fußballstoß ohne 

Umfallen
• geht rückwärts

• spricht 2 - 3 Wort-
sätze

• benennt sich selbst 
mit dem Vornamen

• spricht in der 3. Per-
son von sich

• gelegentlich sind
kleine Wutanfälle 
normal

3 Jahre • entwickelt seinen eige-
nen Willen

• Trotzphase
• Rituale werden immer 

wichtiger
• kennt seine Kleidung
• erkennt Orte wieder

• kann hüpfen und auf 
Zehenspitzen laufen

• malt Rundformen
• gießt von Becher zu 

Becher
• faltet Papier
• Beidbeinsprung von 

Treppe
• geht balancesicher

• spricht mit Puppe, 
Teddy

• zeigt Tätigkeit im Bild
• befolgt Doppelauftrag
• zeigt 6 benannte 

Körperteile
• zeigt mehrere be-

nannte Personen

4 Jahre • erkennt Junge und 
Mädchen

• sortiert Autos und
Tiere

• ordnet Detail zum 
Ganzen

• schneidet mit Schere
• knöpft auf und zu
• malt Linie zwischen 2 

Punkten
• schraubt, dreht einen 

Schlüssel
• kann kurz balancieren
• Hüpfer auf einem Bein

• kann Gegensätze 
benennen

• wiederholt Kurz-
geschichte

• erklärt, was es spielt
• benennt Präpositio-

nen wie unter / hinter
• versteht die Worte 

müde, hungrig
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Caritas-Frühförderzentrum
Rhein-Erft
Medizinische Früherkennung, Diagnostik 
bei Entwicklungsauffälligkeiten, Frühför-
derung, Hausförderung, therapeutische 
Förderung z.B. von Sprachentwicklungs-
störungen, Eltern-Kind-Gruppen etc.

Zentrum für pädagogische
Frühförderung und Beratung
im Rhein-Erft-Kreis e.V.
Friedrich-Bessel-Str. 2, 50126 Bergheim
Tel.:  02271/ 58107
www.fruehfoerderung-rhein-erft.de

Eltern-Kind-Spielgruppen  
Eine Förderung der Eltern-Kind-Bindung 
und der sozialen Entwicklung des Kindes 
in Kleinkinderspielgruppen bieten folgende 
Verbände an:

Ev. Friedenskirchengemeinde Liblar
(Gruppen für Kinder von 6 Monaten bis
3 Jahren)
Frau Liedemann, Tel: 02235/ 463399
Krabbelgruppe der Ev. Kirchen-
gemeinde Lechenich
Judith Steffes, Tel.: 02235/ 9949776
Carolin Weitzel, Tel.: 02235/ 461087
Katholischer Pfarrverband JoCleKi  
St. Johannes, Ahrem/ St. Clemens,
Herrig/ St. Kilian, Lechenich 
(Spiel- und Gesprächskreise für Eltern 
mit Kindern ab 2 Jahren)
Frau Sommer, Tel.: 02235 / 953205
Frau Berger, Tel.: 02235/ 952612
Katholischer Pfarrverband
Erftstadt Ville  
St. Alban, Liblar/ St. Barbara, Liblar/ 
St. Michael,  Blessem/ St. Lambertus, 
Bliesheim
Frau Wentzel, Tel: 02235/ 41838

PEKIP Gruppe
PEKIP-Gruppen (Prager-Eltern-Kind-Pro-
gramm) sind ein spezielles konzeptionelles 
Angebot  für Eltern mit Kindern ab der 4. 
Lebenswoche. Spiel und Bewegungsan-
regungen, die dem Entwicklungsstand 
des Kindes entsprechen, stehen im Mit-
telpunkt.
Die Kurse finden in der Heidebroichstr. 36, 
50374 Erftstadt-Liblar, statt.

AWO Rhein-Erft-Kreis 
Frau Weis-Pirkel
Zeißstr. 1, 50126 Bergheim 
Tel.: 02271/ 60316

Eltern-Kind-Kurse
In Kooperation mit den Familienzentren 
bietet das Katholische Bildungswerk im 
Rhein-Erft-Kreis Eltern-Kind-Kurse „Er-
ziehung im Kleinkindalter“  an. Die Kurse 
werden mit pädagogisch ausgebildeten 
Kursleiterinnen durchgeführt.
Informationen erhalten Sie bei den o.g. 
Familienzentren oder bei dem

Kath. Bildungswerk im Rhein-Erft-Kreis
Anton-Heinen-Haus
Kirchstr. 1b, 50126 Bergheim
Tel.: 02271/ 4790-0 bzw. 02271/ 67882 
www.erzbistum-koeln.de/bildungswerk/
bergheim

Multikultureller Spielkreis
Spielkreis der VHS Erftstadt in Kooperati-
on mit dem Familienzentrum Willy-Brandt-
Straße.

Volkshochschule (VHS) 
Carl-Schurz-Str. 23, 50374 Erftstadt-Liblar 
Tel.: 02235/ 409272
www.vhs-erftstadt.de

Sprachtherapeutische/
Logopädische Hilfen

Martina Feuser & Andrea Siegmeyer
Sprachtherapeutinnen,
Dipl.- Pädagoginnen
Bliesheimer Str. 3, 50374 Erftstadt-Liblar
Tel.: 02235/ 464300
Marita Rick-Engels
Sprachtherapeutin
Gymnicher Hauptstr. 42,
50374 Erftstadt-Gymnich
Tel.: 02235/ 691616
Thomas von Lepel
Diplomlogopäde
Klosterstraße 14,
50374 Erftstadt-Lechenich
Tel: 02235/ 98709
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Ergotherapeutische Hilfen

Praxis Engelbrecht & Klein
Holzdamm 5, 50374 Erftstadt-Liblar
Tel.: 02235/ 464029
U. Stickelmann
Käthe-Kollwitz-Weg 7a,
50374 Erftstadt-Lechenich
Tel.: 02235/ 67822

Elternbriefe

Die „Elternbriefe“ begleiten Sie durch den 
Alltag mit Ihrem Kind. In 46 Elternbriefen 
finden Sie (fast) alles, was Sie über Kinder-
erziehung wissen wollen, von der Geburt 
Ihres Kindes bis zum Alter von 8 Jahren.
 
Herausgeber ist der

Arbeitskreis neue Erziehung e.V.
www.ane.de

Sie erhalten die Elternbriefe auch über Ihr 
örtliches Familienzentrum oder im

Amt für Jugend, Familie und Soziales
Servicestelle für Familien
Holzdamm 10, 50374 Erftstadt
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In Erftstadt und Umgebung gibt es eine 
Vielzahl von Beratungsstellen, an die 
Sie sich bei allgemeinen Erziehungs-
fragen, familiären Krisensituationen 
und einem grundsätzlichen Hilfebedarf 
wenden können. Die Beratung ist ver-
traulich und in der Regel kostenfrei. 

Amt für Jugend, Familie
und Soziales
Der Allgemeine Soziale Dienst (ASD) 
bietet Kindern, Eltern und Alleinerziehen-
den als zentrale Anlaufstelle Beratung, 
Information und Hilfe in Problem- und 
Krisensituationen an. Er ist darüber hinaus 
Ansprechpartner für alle Menschen, die 
sich Sorgen um die Entwicklung eines Kin-
des bzw. Jugendlichen machen. Zu dem 
Angebot des ASD gehören:
• Beratung bei Erziehungsproblemen und 

Verhaltensauffälligkeiten 
• Beratung und Unterstützung bei Über-

forderung, familiären Konflikten u. 
Gewalt sowie Sucht- u. psychischen 
Erkrankungen

• Einleitung erzieherischer Hilfen
• Beratung und Vermittlung in Trennungs- 

und Scheidungssituationen
• Übernahme des Schutzauftrages bei 

Kindeswohlgefährdung und Hilfestellung 
in akuten Notsituationen 

• Fachberatung von Diensten u. Einrich-
tungen der Jugend- und Gesundheits-
hilfe

Stadt Erftstadt
Amt für Jugend, Familie und Soziales
Holzdamm 10, 50374 Erftstadt
Frau Ulrich/ Herr Dirlam
Tel.: 02235/ 409-230/-231 bzw. 409-0

Den aktuellen Sprechstundenplan des 
ASD finden Sie unter:

www.erftstadt.de 
(>Rathaus >Jung-Alt-Soziales 
>Wegweiser Abt. Jugend u. Familie)

Die Beistandschaft ist ein kostenloses 
Hilfsangebot des Jugendamtes und be-
inhaltet die Geltendmachung von Unter-
haltsansprüchen des Kindes und/ oder die 
Feststellung der Vaterschaft.

Stadt Erftstadt
Amt für Jugend, Familie und Soziales
Holzdamm 10, 50374 Erftstadt
Frau Clasen/ Frau Gast
Tel.: 02235/ 409-223/-253 bzw. 409-0

Das Första-Team fördert und unterstützt    
„verhaltensauffällige“ Kinder im Grund-
schulalter. Die Hilfestellung erfolgt in ge-
meinsamer Absprache mit den Eltern und 
der Schule/ OGS.

Stadt Erftstadt
Amt für Jugend, Familie und Soziales
Holzdamm 10, 50374 Erftstadt
Frau Tripp (Koordinatorin)
Tel.: 02235/ 409-227 bzw. 409-0

5. Familie und Beratung
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Der Pädagogische Familiendienst ar-
beitet im Trägerverbund des Amtes für 
Jugend, Familie und Soziales und des 
SKFM e.V. und bietet längerfristige ambu-
lante Erziehungshilfen an. Dazu gehören 
u.a. die Erziehungsbeistandschaft und 
die sozialpädagogische Familienhilfe. Die 
Antragstellung erfolgt über den ASD.

Pädagogischer Familiendienst
Historisches Rathaus
Markt 1, 50374 Erftstadt-Lechenich
Frau Reichl (Koordinatorin)
Tel.: 02235/ 409-859

Die Servicestelle für Familien informiert 
Eltern zu Betreuungs- und Bildungs-
angeboten für ihre Kinder. Sie benennt 
Ansprechpartner und leitet an die entspre-
chenden Institutionen weiter.

Stadt Erftstadt
Amt für Jugend, Familie und Soziales
Holzdamm 10, 50374 Erftstadt
Frau Pack
Tel.: 02235/ 409-232 bzw. 409-0
marianne.pack@erftstadt.de

Beratungsstelle Schloßstraße
Erziehungs- und Familienberatung
Beratung für gemeinsam und allein erzie-
hende Eltern, Familien, Kinder, Jugendli-
che und junge Erwachsene (bis 27) bei: 
• Erziehungs- und Entwicklungsproblemen 
• Konflikten in der Familie
• Problemen bei Trennung und Scheidung 
• Gewalt- und Missbrauchserfahrungen
• Schwierigkeiten mit sich und anderen. 

Die Beratungen sind kostenfrei und unter-
liegen der Schweigepflicht. 

Das Projekt „Guter Start durch Frühe 
Hilfen“ bietet für Eltern mit Kindern von 
0-3 Jahren Unterstützung, wenn:
• das Kind nicht oder zu wenig schläft
• schlecht trinkt oder isst 
• viel schreit 
• sich anders verhält als erwartet
• auffallend starke Trotzreaktionen zeigt 
• oder Eltern sich überfordert fühlen.

Caritasverband Rhein-Erft-Kreis e.V.
Beratungsstelle Schloßstraße
Schloßstr. 1a, 50374 Erftstadt-Lechenich
Tel.: 02235/ 6092 (Sekretariat)
info@eb-erftstadt.de
www.eb-erftstadt.de

Eheberatung 
Die Ehe-, Familien- und Lebensberatung 
(EFL) ist ein Fachdienst der Seelsorge des 
Erzbistums Köln und berät und begleitet 
Menschen mit persönlichen, partnerschaft-
lichen und familiären Problemen, Krisen 
und Konflikten.

Kath. Beratungsstelle (EFL)
Franz-Busbach-Str. 9, 50374 Erftstadt
Frau Blum, Tel.: 02235/ 691186
www.efl-erftkreis.de

Alleinerziehende 
Neben den hier aufgeführten Beratungs-
stellen wird eine Gruppe für alleinerzie-
hende Elternteile mit paralleler Kinderbe-
treuung durch den Pädagogischen Fami-
liendienst angeboten (s.o.). Informationen 
über weitere Angebote bekommen Sie bei 
der Servicestelle für Familien (s.o.). 
Die Villa Sprößling in Frechen begleitet 
und berät vor allem Alleinerziehende, aber 
auch Paare in Familienkrisen oder in Tren-
nungs- und Scheidungssituationen.

Villa Sprössling
(SkF Rhein-Erft-Kreis e.V.)
An St. Severin 11, 50226 Frechen
Tel.: 02234/ 60398-0 bzw. -15

Schwangerenberatung
Die Beratungsstellen informieren, beglei-
ten und unterstützen Frauen, Männer und 
Familien in der Familienplanung, Schwan-
ger-schaft und nach der Geburt, vermitteln 
konkrete Hilfen im Einzelfall und zeigen 
Perspektiven für ein Leben mit Kind auf.

Esperanza (SKF Rhein-Erft-Kreis e.V.)
Frau Pilger/ Frau Enders
Heerstr. 89, 50169 Kerpen
Tel.: 02237/ 658510
www.skf-erftkreis.de
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Der Paritätische im Rhein-Erft-Kreis
Frau Zimmermann
Kölner Str. 92, 50226 Frechen
Tel.: 02234/ 1857-0
www.erftkreis.paritaet-nrw.org
(Sprechstunden auch in Erftstadt-Liblar)

Frauenberatungsstellen
Vertrauliche, kostenlose Beratung und Hil-
festellung in allgemeinen, psychosozialen 
und beruflichen Fragen sowie bei (häusli-
cher) Gewalt und in anderen Notfällen. 

Frauen helfen Frauen e.V.
Hauptstr. 167, 50169 Kerpen
Tel.: 02273/ 981511
www.frauenberatungsstelle-kerpen.de
Frauen-Forum Brühl e.V.
(Frauenzentrum)
Bonnstr. 7, 50321 Brühl
Tel.: 02232/ 370137
Theresienhöhe 23, 50354 Hürth
Tel.: 02233/ 396719
Frauenhaus Rhein-Erft-Kreis e.V.
Tel.: 02237/ 7689 (rund um die Uhr)
www.frauenhaus-rek.de
Frauenbüro/ Gleichstellungsstelle
Stadt Erftstadt
Frau Abel-Huhn
Holzdamm 10, 50374 Erftstadt
Tel.: 02235/ 409-121

Männerberatungsstelle

Dekathlon e.V.
Herr Breidenbach-Siegel & Team
Uhlstr. 133, 50321 Brühl
Tel.: 02232/ 569810
www.dekathlon.de

Lebenshilfe Haus Rotbach
Das Beratungsangebot für Menschen mit 
unterschiedlichen Behinderungen beinhal-
tet u.a. auch den Familienunterstützenden 
Dienst (FuD), der das Ziel hat, Familien im 
Alltag zu helfen und sie in der täglichen 
Betreuung zu entlasten.

Haus Rotbach
Frau Kuci (FuD)
Hennes-Weisweiler-Weg 1a,
50374 Erftstadt

Tel.: 02235/ 9551230 od. (0151/ 14052229)
www.hausrotbach.de

oder
Stadt Erftstadt
Beratungsstelle für Behinderte
Frau Berbuir
Holzdamm 10, 50374 Erftstadt
Tel.: 02235/ 409-209

Fachdienst Migration
und Integration
Integrationsberatung für Bürger mit Migra-
tionshintergrund. Beratung und Betreuung 
von ausländischen Flüchtlingen und Aus-
siedlern.

Stadt Erftstadt
Frau Auert/ Herr Papapostolou
Holzdamm 10, 50374 Erftstadt
Tel.: 02235/ 699145 (0178/5467596) o.
690542 (0170/3380211)
www.mignetz-rheinerft.de

Internationale 
Familienberatung
Die Internationale Familienberatung ist 
eine Erziehungsberatungsstelle. Sie bietet 
psychologische Beratung und Therapie für 
Familien mit Migrationshintergrund an.

Internationale Familienberatung
Caritasverband für die Stadt Köln e.V.
Mittelstraße 52-54, 50672 Köln
Tel.: 0221/ 925843-0
www.caritas.erzbistum-koeln.de/koeln_cv/
jugendliche_familien

Kinderhospizdienst
Der ambulante Kinderhospizdienst hilft,  
erkrankte Kinder bis zu ihrem Lebensende 
zu begleiten, die Eltern zu entlasten und 
ein Netzwerk zwischen Familie, Arzt und 
Einrichtungen zu vermitteln.

Hospiz-Verein Erftstadt e.V.
Franz-Busbach-Str. 9, 50374 Erftstadt
Tel.: 02235/ 5227
www.hospiz-erft.de



Erftstädter Bündnis 
für Familie
Im Jahr 2006 gründete sich in Erft-
stadt ein Lokales Bündnis für Familie. 
Bündnisse für Familien gibt es bun-
desweit. Es sind Zusammenschlüsse 
von Partnern aus Politik, Verwaltung, 
Unternehmen, freien Trägern, sozialen 
Einrichtungen, Schulen etc. Sie bilden 
ein Netzwerk von Akteuren, die sich auf 
regionaler Ebene für Kinder- und Fami-
lienfreundlichkeit einsetzen.

Im Rahmen des Erftstädter Bündnis 
gründeten sich 3 Arbeitsgruppen:
• Generationendialog
• Vereinbarkeit von Familie und Beruf
• Kinderbetreuung

Stadt Erftstadt
Servicestelle für Familien
Holzdamm 10, 50374 Erftstadt
Frau Pack, Tel.: 02235/ 409232
www.familien-erftstadt.de

25

Deutscher Kinderschutzbund
Kontakt- und Beratungsstelle bei Gewalt 
gegen Kinder, d.h. Kindesvernachlässi-
gung, körperliche, psychische und sexu-
elle Misshandlung sowie bei häuslicher 
Gewalt.

Deutscher Kinderschutzbund Köln e.V.
Bonner Str. 151, 50968 Köln
Tel.: 0221/ 57777-0 
www.kinderschutzbund-koeln.de
Ortsverband Erftstadt
Frau Erika Simons 
Graf-Emundus-Str. 44, 50374 Erftstadt 
Tel.: 02235/ 5571 (0173/9585069)

Zartbitter Köln
Kontakt- und Informationsstelle gegen 
sexuellen Missbrauch an Mädchen und 
Jungen

Zartbitter Köln e.V.
Sachsenring 2-4, 50677 Köln
Tel.: 0221/ 312055
www.zartbitter.de

Telefon- und Onlineberatung
(vertraulich, anonym, gebührenfrei)

Elterntelefon
„Die Nummer gegen Kummer e.V.“
Tel.: 0800/ 1110550
www.elterntelefon.org

Kinder- und Jugendtelefon
„Die Nummer gegen Kummer e.V.“
Tel.: 0800/ 1110333

Telefonseelsorge (rund um die Uhr)
Tel.: 0800/ 1110111 oder 0800/ 1110222
www.telefonseelsorge.de

Online-Elternberatung des
Caritasverbandes
www.beratung-caritas.de

Ev. Konferenz für
Familien- und Lebensberatung
www.evangelische-beratung.info
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In Erftstadt gibt es vielfältige Möglich-
keiten der Freizeitgestaltung für Sie 
und Ihre Kinder. Ob Sie sich für den  
Breitensport oder für ganz individuelle 
Hobbys interessieren, eine ganze Reihe 
von Angeboten und Aktionen für die 
ganze Familie wartet auf Sie. Viele gut 
ausgestattete Spielplätze laden schon 
die Kleinsten zum Spielen ein.

Alle Vereine finden Sie auf der Internet-
seite www.erftstadt.de.

Außerdem gibt es folgende, spezielle 
Angebote für (Klein-)Kinder:

Babyschwimmen
im Hallenbad Liblar

Holzdamm 4, 50374 Erftstadt-Liblar (EKZ)
Frau Rinnert, Tel.: 02235/ 2677
Frau Köhn, Tel.: 02235/ 76297
(Das Hallenbad in Liblar verfügt u.a. über
ein Kleinkindbecken.)

Eltern-Kind-Turnen

SG Erftstadt 1970 e.V.
Bahnhofstr. 14, 50374 Erftstadt-Liblar
Tel.: 02235/ 3820
www.sgerftstadt.de
VfB Erftstadt 1919 e.V.
Hennes-Weisweiler-Weg 2, 
50374 Erftstadt-Lechenich
Tel.: 02235/ 71830
www.vfberftstadt.de

Musik
Die Musikschule der Stadt Erftstadt bietet 
für Kinder ab 4 Jahren den Kurs: „Singen-
Musik-Bewegung“ an.

Bernd-Alois-Zimmermann Musikschule
Heidebroichstr.36-38,
50374 Erftstadt-Liblar
Tel.: 02235/ 922200

Stadtbücherei

Dr.-Josef-Fieger-Straße 7, 
Erftstadt-Lechenich
Tel.: 02235/ 952264
Bahnhofstraße/ Jahnstraße, Erftstadt-Liblar
Tel.: 02235/ 922376
www.stadtbuecherei-erftstadt.de

6. Spiel, Sport 
    und Freizeit
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Ferienangebote
In Erftstadt werden verschiedene attraktive 
Freizeit- und Ferienangebote für Kinder 
verschiedener Altersstufen angeboten. Für 
ältere Kinder werden in Zusammenarbeit 
mit den Wohlfahrtsverbänden Ferienspiele 
organisiert.

Nähere Informationen unter 
www.erftstadt.de
(>Jugend-Familie-Soziales >Ferienspiele)

Im Rathaus Liblar, Holzdamm 10, Jugend-
amt, 2. Etage, liegen die Anmeldungen für 
Sie aus.

Kinder-Jugend-Bürgerzentrum
Das Jugendzentrum Köttingen bietet Frei-
zeit- und Ferienangebote für Kinder und 
Jugendliche an

Stadt Erftstadt
Juze Köttingen
Kirchplatz 3, 50374 Erftstadt-Köttingen
Tel.: 02235/ 985808

7. Interessante Internetangebote
www.bmfsfj.de 
www.familien-wegweiser.de 
(Bundesministerium für Familie)

www.bzga.de
www.kindergesundheit-info.de
(Bundeszentrale f. gesundheitliche 
Aufklärung)

www.familienhandbuch.de
(Handbuch für Eltern und Fachleute)

www.elternimnetz.de
(Ratgeber d. bayerischen Landes-
jugendamtes)

www.familienratgeber.de
(Service für Menschen mit Behinderung)

www.familienratgeber-nrw.de
(Infos für Familien von A-Z)

www.fluechtlingsrat-nrw.de
(Informationen f. Flüchtlinge u. Asyl-
bewerber)

www.fruehehilfen.de
(Portal für Fachleute und Netzwerker)

www.soziale-fruehwarnsysteme.de
www.kinderschutz.de
(Portale für Fachleute des ISA Münster)

www.ane.de
(Arbeitskreis Neue Erziehung, 
Elternbriefe) 

www.dajeb.de
(Online-Beratungsführer)

www.profamilia.de
(Beratungsportal zur Familienplanung)

www.vamv-nrw.de
(Verband alleinerziehender Mütter u.
 Väter)

Die Broschüre im Internet
www.erftstadt.de 
(Rathaus >Jung-Alt-Soziales >Wegweiser 
Frühe Hilfen) oder: www.eb-erftstadt.de
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